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Protokoll

20. Sitzung des Ortsrates Hesepe

Anwesend:

Ortsbürgermeisterin

stv. Ortsbürgermeister

Mitglieder SPD-Fraktion

Mitglieder CDU-Fraktion

Mitglied Bündnis 90/Die Grünen

Verwaltung

Protokollführer

Abwesend:

Mitglieder SPD-Fraktion

Mitglied Die Linke

Sitzungstermin: Montag, 23.02.2026
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 20:58 Uhr
Ort: OT Hesepe, Ehemalige Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 7, 49565 Bramsche

Frau Ulrike Fänger

Herr Jürgen Droste

Herr Meik Barkhau
Herr Alexander Beutler
Herr Daniel Bönisch
Herr Rainer Columbus
Herr Horst Sievert
Herr Dr. Harald Wegner

Herr Michael Jeurink
Frau Anette Teckemeyer

Frau Annemarie Kruckmann

Herr BGM Heiner Pahlmann

Herr Julius Bergmann

Herr Jürgen Knölker

Frau Mareike Wenndorf
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Tagesordnung:

ÖFFENTLICHER TEIL:

Öffentlicher Teil:

OBM Fänger eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.

ORM Jeurink beantragt, TOP 9 in den nicht öffentlichen Teil zu verlegen.

OBM Fänger stellt zur Abstimmung, ob TOP 9 in den nicht öffentlichen Teil der Sitzung verlegt werden
soll.

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

2. Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung

3. Verpflichtung eines neuen Ortsratmitgliedes

4. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 27.10.2025

5. Bericht der Ortsbürgermeisterin

6. Einwohnerfragestunde

7. Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der Ortschaft Hesepe

8. Einrichtung von Notfallinformationspunkten für die Bevölkerung WP 21-26/0830

9. Vergabe von Standorten für Ladeinfrastruktur im Bereich der Stadt
Bramsche

WP 21-26/0796

10. Beantwortung von Anfragen und Anregungen

11. Anfragen und Anregungen

12. Einwohnerfragestunde

TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

TOP 2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung

Abstimmungsergebnis: 6 Stimmen dafür
0 Stimmen dagegen
5 Enthaltungen
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OBM Fänger verpflichtet Herrn Bönisch gem. § 60 des Niedersächsischen
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) die Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen
unparteiisch zu erfüllen und die Gesetze zu beachten.

ORM Bönisch erteilt hierzu seine Zustimmung.

OBM Fänger begrüßt Herrn Bönisch als neues Mitglied im Ortsrat Hesepe und heißt ihn herzlich
willkommen.

1. Im Protokoll der Sitzung vom 27.10.2025 wird Herr Bönisch in der Anwesenheitsliste als
anwesend geführt, obwohl er an der Sitzung nicht teilgenommen hat.

2. Unter TOP 15 Einwohnerfragestunde der letzten Sitzung vom 27.10.2025 soll folgender Absatz:
- OBM Fänger erläutert, dass bisher regelmäßig ein Ausflug nach Papenburg durchgeführt

wurde. Im Ortsrat habe sich jedoch die Auffassung durchgesetzt, künftig eher Veranstaltungen
im Ort zu fördern – wie den bunten Nachmittag für Seniorinnen und Senioren – statt Fahrten
außerhalb zu organisieren,
durch folgenden Vorschlag korrigiert werden:

- OBM Fänger erläutert, dass bisher ein Ausflug (z. B. nach Papenburg) durchgeführt wurde. Im
Ortsrat habe sich jedoch die Auffassung durchgesetzt, künftig eher Veranstaltungen im Ort zu
fördern – wie den bunten Nachmittag für Seniorinnen und Senioren – statt Fahrten außerhalb
zu organisieren.

OBM Fänger lässt über die Genehmigung des öffentlichen Protokolls vom 27.10.2025 unter der
Voraussetzung der oben genannten Änderungen abstimmen.

Am 20.11.2025 fand wieder einmal ein Anwohnertreffen in der LAB statt. Herr Robbers, Frau Dach,
Herr Kamper von der LAB, Herr Havermann von der Polizei beantworteten Fragen der Teilnehmenden.
Bei diesem Treffen findet immer ein reger Austausch statt.

Am 07.12.2025 fand der jährliche Weihnachtsmarkt in Hesepe mit großer Beteiligung statt. Der Dank
der OBM Fänger gilt hier allen fleißigen Helfern, die sich um das Auf- und abbauen der Buden und den
Ablauf des Weihnachtsmarktes gekümmert haben. Auch der lebendige Advent in Hesepe fand wieder
großen Zuspruch.

Am 16.12.2025 wurde die „Geben und Nehmen“ Box aufgestellt. Diese Box hat eine private Initiative
mit Zuschüssen des Ortsrates gebaut. Die Boxwird sehr gut angenommen. Allen Beteiligten spreche ich
ein Dankeschön für diese Initiative aus.

TOP 3 Verpflichtung eines neuen Ortsratmitgliedes

TOP 4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 27.10.2025

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

TOP 5 Bericht der Ortsbürgermeisterin
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Am 19.01.20256 fand im Rathaus das Jahresgespräch mit allen OBM und Stellvertretungen statt. Frau
Glasmeyer hat über die Notfallinformationspunkte informiert und es fand ein reger Austausch statt.
DesWeiteren wurde eine Überlegung angestellt, ob die Ortsräte nicht nur zu hohen Geburtstagen und
Jubiläen gehen, sondern auch Neugeborene mit Präsent besuchen sollten.

Am 22.01.2026 fand die jährliche Gräbenschau der 3. Ordnung statt. Teilgenommen haben David
Haslöwer vom Bauhof, Horst Siebert, Anette Teckemeyer und Ulrike Fänger vom Ortsrat. Ein
Eigentümer wird von der Stadt angeschrieben und aufgefordert seinen Graben zu räumen. Ein weiterer
wird jetzt über den Landkreis angemahnt.

Am 23.01.2026 hat die Feuerwehr Hesepe nach der Umbaumaßnahme ihr neues Zuhause eingeweiht.
Die Feier war verbunden mit der offiziellen Übergabe des neuen Mannschaftssportwagens. Somit ist
die Feuerwehr Hesepe mit ihren Fahrzeugen und auch personell gut aufgestellt. 42 der neuen 46
Umkleideplätze bei den Herren sind schon besetzt. Bei den Frauen ist noch Luft nach oben.

Die Parkbank Ecke Regerstraße/Alfhausener Straße hatte sich zu einem Treffpunkt entwickelt. Hier ist
der Bauhof durch den Ortsrat gebeten worden diese abzubauen. Die Bank steht jetzt an der
Bushaltestelle Ernst-Reuter-Straße/Ecke Alfhausener Straße, so dass sie dem Ort nicht ganz verloren
geht. Laut den Anwohnenden ist es an der Ecke Regerstraße/Alfhausener Straße deutlich ruhiger
geworden.

Am letzten Wochenende fand wieder der jährliche AWIGO Müllsammeltag statt. Die Grundschule hat
am Freitag in der 3.+ 4. Stunde gesammelt. Am Samstag waren einige freiwillige Helfer unterwegs.
Leider war in diesem Jahr die Resonanz nicht so gut. Vielleicht lag es am Termin. Der Dank der OBM
Fänger gilt hier an alle freiwilligen Umweltrettern.

Durch das Leader Programm nördliches Osnabrücker Land konnte vom Ortsrat und dem Jugendtreff
mit Hilfe der Stadtjugendpflege und der Firma Protein eine Finanzierung für den barrierefreien Zugang
zur ehemaligen Gemeindeverwaltung ermöglicht werden. Durch Umbaumaßnahmen ist eine neue
Toilettenanlage und eine neue Küche entstanden. Zusätzlich ist ein Lifta eingebaut worden. Der
Eingangwird, wenn dasWetter es zulässt, umgebaut, so dass das Gebäude barrierefrei erreicht werden
kann. Hier gilt der Dank allen Beteiligten.

Eine weitere Umbaumaßnahme steht in den Sommerferien an. Die sanitären Anlagen in der Turnhalle
Hesepe werden Grund erneuert.

Frau Fänger weist auf 2 weitere Termine hin, di der Ortsrat ausrichtet:
- Am 07.03.2026 ab 15:00 Uhr laden wir alle Heseper Senioren ab 65 Jahren zu einem bunten

Nachmittag ein. Bei Kaffee, Kuchen und Getränken wird es auch ein buntes Programm geben.
Anmeldungen hierzu nehmen alle Ortsratmitglieder bis zum 01.03.2026 entgegen.

- Am 30.04.2026 findet um 18:00 Uhr wieder der Tanz um den Maibaum statt.

1. Ein Bürger merkt an, dass nicht alle Bürgerinnen und Bürger eine Zeitung beziehen und daher
nicht immer über zukünftige Müllsammelaktionen informiert werden. Es wird angeregt zu
prüfen, ob bei der Kreissparkasse eine zusätzliche Informationsmöglichkeit geschaffen werden
kann, um entsprechende Hinweise zu veröffentlichen.

TOP 6 Einwohnerfragestunde
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2. Ein Bürger erkundigt sich, ob sich die LAB weiterhin mit einer Gruppe an Müllsammelaktionen
beteiligen wird.

OBM Fänger erläutert, dass die zuständige Kollegin urlaubsbedingt verhindert gewesen sei und
es sich um eine Ausnahme gehandelt habe. Grundsätzlich führe die LAB weiterhin
entsprechende Müllsammelaktionen durch.

3. Ein Bürger berichtet von der Jahreshauptversammlung des SV Hesepe-Sögeln, in der die auf
dem Parkplatz an der Ueffelner Straße aufgestellten Schiffscontainer eingehend thematisiert
worden seien. Er bittet den Ortsrat, die getroffene Entscheidung zu überprüfen und die
Situation vor Ort in Augenschein zu nehmen. Ein Parkplatz sei nicht als dauerhafter Abstellort
für Schiffscontainer vorgesehen.

BM Pahlmann möchte gerne mit den Verantwortlichen Kontakt aufnehmen, um gemeinsam
eine nachhaltige Lösung zu erarbeiten.

ORM Jeurink bedankt sich für die Darstellung der festen jährlichen Zuschüsse des Ortsrates
Hesepe für das Jahr 2026 bei ORM Wegner. Mit Erschrecken wurde festgestellt, welche Anträge
vorliegen und wie hoch der Zuschuss gemäß der ermittelten Formel ist. Es kam der Vorschlag zur
Entscheidung, ob eine Auszahlung von 80 % der beantragten Beträge möglich erscheint. In
diesem Fall gäbe es noch finanziellen Spielraum.

ORM Wegner erklärt, dass das Problem absehbar war, bisher jedoch nie eine größere Anzahl an
Anträgen vorlag. Er betont, dass die Frage, ob der Vorschlag einer 80 %-Auszahlung angenommen
werden kann, diskussionswürdig ist, da die Vereine auf die Mittel warten.

ORM Kruckmann erklärt, dass die 80 %-Variante grundsätzlich gut klingt, jedoch ohne Rücklagen
wenig Handlungsspielraum bliebe. Sie weist zudem darauf hin, dass die Vereine in den
vergangenen Jahren bereits gut unterstützt wurden.

ORMWegner schlägt vor, die Sitzung kurz zu unterbrechen, um die Situation intern zu beraten.

OBM Fänger unterbricht die Sitzung um 19:29 Uhr und wird dann um 19:32 Uhr fortgesetzt.

ORMWegner erläutert nach der Beratung, dass man beim zuvor besprochenen Beschluss bleiben
wird. Er erklärt, dass es nachvollziehbar sei, dass die Vereine mit einer Auszahlung gerechnet
haben, und der Beschluss allen Vereinen Planungssicherheit gebe.

OBM Fänger lässt über den Antrag abstimmen die Mittel in Höhe von 80 % an die Vereine
auszubezahlen

Der Antrag wird hiermit abgelehnt.

TOP 7 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der Ortschaft Hesepe

Abstimmungsergebnis: 4 Stimmen dafür
7 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen
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OBM Fänger lässt über den Antrag auf Gewährung eines Zuschusses in Höhe von 100 Euro für die
Kastration herrenloser Katzen abstimmen.

OBM Fänger lässt über den Antrag für eine finanzielle Zuwendung für Projektarbeit des Vereins Amal in
Höhe von 300,00 Euro abstimmen.

OBM Fänger lässt über den Antrag zur finanziellen Unterstützung bei der Beschaffung eines Zeltes für
die Feuerwehr Hesepe in Höhe von 1000,00 Euro abstimmen.

OBM Fänger lässt über den Vorschlag abstimmen, die Mittel in Höhe von 350,00 Euro für Banner
aufzunehmen, um die Kennzeichnung und Information aller Bürgerinnen und Bürger über den
Zeitpunkt des Osterfeuers sicherzustellen.

Den Antrag auf einen Zuschuss für den Bramscher Ferienspaß befindet sich bereits in den festen
jährlichen Zuschüssen des Ortsrates Hesepe.

OBM Fänger weist darauf hin, dass derzeit ausschließlich die Sporthalle als Notfallinformationspunkt
vorgesehen ist. Sie regt die Prüfung an, ob zusätzlich das Schulgebäude in das Konzept aufgenommen
werden kann, da dort mit Küche und Mensa weitere Versorgungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen.

Beschlussvorschlag:

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafür
0 Stimmen dagegen
1 Enthaltungen

Abstimmungsergebnis: 6 Stimmen dafür
0 Stimmen dagegen
5 Enthaltungen

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

TOP 8 Einrichtung von Notfallinformationspunkten für die Bevölkerung WP 21-26/0830

TOP 9 Vergabe von Standorten für Ladeinfrastruktur im Bereich der Stadt
Bramsche

WP 21-26/0796
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1. Die Verwaltung wird mit der Ausschreibung von „Standortbündeln“ für die Errichtung und dem
Betrieb von bis zu 43 Ladepunkten im Gebiet der Stadt Bramsche beauftragt.

2. Die jeweiligen Standplätze werden den Interessenten in Form von Kontingenten in der als Anlage
beigefügten Standortliste zugewiesen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die als Anlage
beigefügte Standortliste bei Bedarf anzupassen, ohne dass es dafür eines erneuten Beschlusses
bedarf. Die Liste der geprüften und geeigneten Standplätze im öffentlichen Bereich sind als Anlage
diesem Beschluss beigefügt.

3. Die Standplatzkontingente werden für jeweils acht Jahre als „Standortbündel“ ausgeschrieben.
Eine Vergabe von Erlaubnissen zur Aufstellung von Ladeinfrastruktur außerhalb dieser
Ausschreibungsverfahren ist grundsätzlich ausgeschlossen. Bewerben sich auf ein
Standplatzkontingent mehrere Interessenten erfolgt die Vergabe anhand der als Anlage
beigefügten Bewertungstabelle.

4. Dieses Verfahren leitet das behördliche Ermessen bei der Entscheidung über die
Standplatzvergabe von Ladeinfrastruktur im Gebiet der Stadt Bramsche.

OBM Fänger erläutert den Sachverhalt anhand der Beschlussvorlage und stellt alle Standorte der
Ladesäulen dar.

BM Pahlmann lädt ebenfalls nochmal alle Bürgerinnen und Bürger zu einer Informationsveranstaltung
zu dem Thema Standorte für Landeinfrastrukturen am Mittwoch, den 25.02.2026, in das Rathaus der
Stadt Bramsche ein, um nähere Einblicke erhalten zu können.

OBM Fänger lässt über die Beschlussvorlage abstimmen, sowie den Sportplatz Hesepe, Ostlandstraße
ebenfalls eine Ladesäule montieren zu lassen.

OBM Fänger stellt die Beantwortungen von Anfragen und Anregungen aus der letzten Sitzung des
Ortsrats Hesepe vom 27.10.2025, öffentlicher Teil, vor.

1. OBM Fänger bittet die Verwaltung zu prüfen, ob Maßnahmen ergriffen werden können, um
den Parkplatz vor der Feuerwehr dauerhaft von unberechtigt abgestellten Fahrzeugen
freizuhalten.

2. OBM Fänger bittet die Verwaltung zu überprüfen, ob das Verkehrszeichen im Bereich vor der
Feuerwehr in der Höhe angepasst bzw. tiefer gesetzt werden kann.

3. ORM Wegner bittet die Verwaltung zu prüfen, ob auf der Alfhausener Straße die Einrichtung
einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h möglich ist.

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

TOP 10 Beantwortung von Anfragen und Anregungen

TOP 11 Anfragen und Anregungen
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1. Ein Bürger fragt an, ob geprüft werden kann, die Anschaffung eines öffentlich zugänglichen
Defibrillators für den Ortsteil Hesepe zu ermöglichen. Ziel ist es, im Notfall
Reanimationsmaßnahmen schneller und einfacher durchführen zu können und somit die
Erstversorgung zu verbessern.

2. Ein Bürger bittet die Verwaltung zu prüfen, ob am Spielplatz „An den Grubenhäusern“ (Bereich
Spinnenwirtel) entlang des zur Regenentwässerung dienenden Grabens ein Zaun errichtet
werden kann. Dadurch sollen die dort spielenden Kindern von möglichen Gefahren geschützt
werden.

TOP 12 Einwohnerfragestunde

Ulrike Fänger BGM Pahlmann Julius Bergmann
Vorsitzende Verwaltung Protokollführer


